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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
 
zum Gesetzentwurf 
Elftes Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(11. Schulrechtsänderungsgesetz) 
Drucksache 16/7544 
 
 
 
Artikel 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) Der Wortlaut wird Absatz 1. 
 

b) Folgender Absatz 2 wird angefügt: 
„(2) Abweichend von § 5 Absatz 6 und § 6 Absatz 3 Satz 1 der Verordnung über das 
Verfahren zur Bestimmung der Schulart von Grundschulen und Hauptschulen vom 
8. März 1968 (GV. NRW S. 44), die zuletzt durch Verordnung vom 13. November 
2013 (GV. NRW S. 641) geändert worden ist, ist bei der Umwandlung von Grund-
schulen in eine andere Schulart im Schuljahr 2015/2016 auch ein Verfahren mög-
lich, bei dem der Stichtag der 25. August und das Ende der Antragsfrist der 1. Sep-
tember ist.“ 
 
 
 
 
 

Begründung: 
 
Diese Änderung erlaubt Verfahren zur Umwandlung von Grundschulen zu Beginn des Schul-
jahres 2015/2016. Daneben sind aber auch Verfahren möglich, bei denen der Stichtag und 
das Ende der Antragsfrist wie bisher der 10. Januar und der 1. Februar sind. In beiden Fällen 
treten die Rechtsfolgen erst zu Beginn des Schuljahres 2016/2017 ein. Bei dem früheren 
Termin wissen aber die Eltern bereits bei der Anmeldung ihres Kindes, in welcher Schulart 
die Grundschule bei der Einschulung geführt werden wird. Ein solches Verfahren bietet sich 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 16. Wahlperiode Drucksache 16/8199 

 
 

2 

an, wenn an einer Schule schon länger über die Schulart diskutiert wird, das bislang gelten-
de Quorum für die Umwandlung (zwei Drittel) aber knapp verfehlt wurde. 
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und Fraktion  und Fraktion 


